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Im Sommersemester 2017 werde ich zusammen mit Kissinger-Professor Botschafter 

Bindenagel unter Mitwirkung von Prof. Dr. Ulrich Schlie (Andrássy Universität Budapest) ein 
Seminar zum Thema „Völker- und staatsrechtliche Fragen der inneren und äußeren 
Sicherheit“ (Schwerpunktbereiche Nr. 6 und 8) anbieten. Das Seminar richtet sich an Studenten und 
Studentinnen im Schwerpunktbereich, kann jedoch auch als Proseminar belegt werden. Die 
Teilnahme steht auch Nebenfachstudierenden offen. Das Seminar wird als Blockveranstaltung 
durchgeführt werden. Eine Besprechung für Interessenten findet am Mittwoch, den 25.01.2017 um 
11 Uhr in der Bibliothek für Völkerrecht (Ostturm, 4. Stock) statt. 
 
Vorgesehene Themen sind unter anderem: 

• Der Einsatz der Bundeswehr im Inneren nach Art. 35 GG unter Berücksichtigung der 
Entscheidung BVerfGE 115, 118 - 166 

• Begriff der Verteidigung im Sinne von Art. 87 a II GG unter Berücksichtigung von 
Rettungsmaßnahmen im Ausland 

• Grundrechtsgeltung bei Auslandseinsätzen der Streitkräfte 
• Anwendbares Recht auf Inlandseinsätze der Bundeswehr 
• Selbstverteidigung gegen internationale Terrororganisationen: der „unwilling or unable“ Test 
• Staatlich veranlasste Hackerangriffe im Lichte des völkerrechtlichen Gewalt- und 

Interventionsverbots  
• Hybride Kriegsführung: Fragen der Zurechenbarkeit und Selbstverteidigung   
• Die grenzüberschreitende Tätigkeit bewaffneter Banden (DRC v. Uganda)  
• Völkerrechtliche Grenzen staatlicher Ausspähung des elektronischen Datenverkehrs 
• Cyberangriffe auf Infrastrukturen als bewaffneter Angriff 
• Der Internationale Strafgerichtshof und die Verfolgung politischen Führungspersonals: 

Immunität und rechtspolitische Implikationen  
• Die Kündigungserklärung der südafrikanischen Regierung zum Römischen Statut 
• Die militärische Nutzung des Weltraums 
• Verfassungsfragen einer EU-Armee  

Die Interessenten möchten sich mit ihrer Bewerbung bitte an Frau Pia Dorn per E-Mail 
(piadorn@uni-bonn.de; Betreff: Seminar Herdegen/Bindenagel SoSe 2017) wenden. Die Meldefrist 
endet am 08.02.2017 (Ausschlussfrist). Bei Nebenfachkandidaten werden Themenwünsche 
berücksichtigt. Die Interessentinnen und Interessenten werden nach Fristablauf per E-Mail 
aufgefordert mitzuteilen, ob sie endgültig an dem Seminar teilnehmen wollen. Die endgültige 
Teilnahme an dem Seminar soll dann umgehend, muss jedoch spätestens bis zum 15.02.2017 erklärt 
werden. Die Ausgabe der Themen erfolgt voraussichtlich am 01.03.2016 und für 
Nebenfachkandidaten/Proseminarkandidaten zusätzlich am 12.04.2017. 
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